
Dankbarkeit ist der Schlüssel 
zur Schatzkammer unseres Lebens. 

(Lieselotte Nold) 
 

Regenbogen 
Die Arbeit läuft nicht davon, 
wenn du einem Kind den 
Regenbogen zeigst. Aber der 
Regenbogen wartet nicht, bis 
du mit der Arbeit fertig bist. 
(aus China) 

 

2 x „SCHMUNZELIGES“ 

1. „Angeklagter, was stand in dem Brief, den Sie 

der Klägerin geschrieben haben?“ – „Darf ich 

nicht sagen: Briefgeheimnis!“ Der Richter forscht 

weiter: „Und welchen Betrag haben Sie von der 

Klägerin erhalten?“ – „Sag ich nicht, Her Richter. 

Bankgeheimnis!“ – „Na schön. Dann verurteile ich Sie zu fünf Jahren 

Freiheitsstrafe. „ – „Warum – „Sag ich nicht: Amtsgeheimnis!“ 

2. Es fragte der Schulrat: 'Wie viele Inseln gibt es in der Karibik und wie 

heißen sie?' Antwort des gefragten Schülers: 'Es gibt viele Inseln in der 

Karibik, und ich heiße Franz.' 
 

Für ein gutes Gespräch sind die Pausen 
genauso wichtig wie die Worte. 

(Heimito von Doderer) 
 

Der betende Mensch 
ist immer zugleich der Liebende. 

Er wird Gott immer ähnlicher 
in selbstloser, sich verschenkender 

Liebe.  Er wird dem Gott immer 
ähnlicher, der die Liebe ist, 

und je mehr er sich Gott zuwendet, 
desto mehr wendet er sich 

auch dem Nächsten zu. 
(Bischof Norbert Trelle) 

Der Glaube sieht, die Liebe handelt. 

Die Liebe behandelt nicht nur gut, 

sie macht gut. 

Sie weckt das Gute zum Leben, 

sie wandelt um ... 
(Anselm Grün) 

 

SICH SELBST! 
Zu einem heiligen Mann, der fastend und betend in 

der Wüste an einer kleinen Wasserstelle lebte kam 

eine Gruppe neugieriger Touristen. Er war gerade 

damit beschäftigt, Wasser aus der Zisterne 

heraufzuziehen. Sie fragten ihm: „Sagt doch, was für 

einen Sinn hat euer Fasten?“ Der heilige Mann 

forderte sie auf: „Schaut in den Brunnen. Was seht 

ihr?“ Sie beugten sich über den Rand und sahen, wie 

sich das Wasser in vielen kleinen Wellen kräuselte, und sie antworteten: „Wir 

können nichts sehen!“ Nun ließ er sie eine Weile schweigend warten und forderte 

sie erneut auf: „Schaut in den Brunnen, was seht ihr jetzt?“ Sie beugten sich 

erneut über den Rand und sahen nun im still und glatt gewordenen Wasserspiegel 

ihr eigenes Bild. Der Heilige aber sprach: „Das ist der Sinn des Fastens: Man 

erkennt sich selbst!“ 
 

Optimismus erzeugt 

Tatkraft, Pessimismus  

lähmt sie. 
(Karl Steinruch) 

 

Es gibt so viele Dinge, 

die man nicht mit Geld bezahlt, 

wohl aber mit einem Lächeln, 

mit einer Aufmerksamkeit, 

mit einem „Danke" 
(Leo Suenens) 

 

2 x „SCHMUNZELIGES“ 

1. Richter zum Angeklagten: „Was haben 

Sie eigentlich gemacht, bevor Sie 

heirateten? – „Was ich wollte!“ 

2. „Was ist der Unterschied zwischen Wasser und Zwillingen?“ – „Die 

chemische Formel für Wasser heißt H zwei O, bei Zwillingen heißt es Oha, 

zwei!“ 


